
mit Bodenanker
Art.-Nr. 3533501xx

Ø 500 mm

Ø 400 mm

Ø 300 mm

Ø 750 mm

Die Kugel symbolisiert Mobilität. An ihrer Form kann niemand anecken. Sie dient 
als Design-Element – und gleichzeitig als Sitzgelegenheit. Die Terrasoft Kugeln 
aus sortenreinem Gummigranulat in drei hochwertigen Farben sehen auf jeder 
Fläche einfach gut aus. Als Gruppen eingesetzt, geben die Kugeln großen Flächen 
eine gesamt-gestalterische Klammer, indem man sie gezielt als Gestaltungsele-
ment einsetzt. Gärten, Außenbereiche oder Spielbereiche können mit der Ter-
rasoft Kugel einfach, schnell und kostengünstig aufgewertet werden. Denn die 
Kugel ist neben einem außergewöhnlichen Sitzobjekt auch als Balanceparcours 
ein Hit! Die Elemente sind äußerst stabil und dauerbeständig.

VORTEILE 
•	 Sitzobjekt
•	 wartungsarm
•	 robust
•	 außergewöhnliches  

Gestaltungselement
•	 Spielelement

Terrasoft ® 

Kugel

ANWENDUNG 
Ob in Gärten oder städtischen Berei-
chen – die Kugel ist vielseitig einsetz-
bar und macht überall eine gute Figur. 
Gezielt eingesetzt kann sie Sitzmög-
lichkeit und Balanceparcours zugleich 
sein. Gegen Aufpreis ist die Kugel auch 
mit EPDM-Oberfläche erhältlich.
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Einfundamentierung der Terrasoft Kugel mit Hilfe des Bodenankers.

Terrasoft® Kugel     (L x B x H) Ø 750 mm | SBR-Gummigranulat | Art.-Nr.: 353375xx1
Terrasoft® Kugel    (L x B x H) Ø 500 mm | SBR-Gummigranulat | Art.-Nr.: 353350xx1
Terrasoft® Kugel   (L x B x H) Ø 400 mm | SBR-Gummigranulat | Art.-Nr.: 353340xx1
Terrasoft® Kugel    (L x B x H) Ø 300 mm | SBR-Gummigranulat | Art.-Nr.: 353330xx1

Farben 

Kugel Ø 500 mm

Spezifikationen 

5 St.

-10x
rotbraun

-12x
grün

-13x
anthrazit

Befestigung des Terrasoft Bodenankers
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OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DER CONRADI+KAISER GMBH DARF DIESE 
TECHNISCHE UNTERLAGE WEDER VERVIELFÄLTIGT, NOCH DRITTEN MITGETEILT ODER 
ZUGÄNGLICH GEMACHT WERDEN, NOCH IN SONSTIGER WEISE MISSBRÄEUCHLICH VER- 
WENDET WERDEN. ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN URHEBERRECHTLICH VERFOLGT.
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Kugel globus Ø500
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EINBAUHINWEISE MONTAGEHINWEISE
Kugel mit Bodenanker: 
Kugeln mit Bodenanker werden mit Hilfe des Bodenankers 
in ein vorbereitetes Fundament einbetoniert. Es ist darauf 
zu achten, dass die Kugel vollständig auf einem festen Un-
tergrund aufliegt. 

Festlegen des Standorts. Bodenaushub für Fundament nach 
Zeichnung vornehmen. 
Betonfundament gem. der erforderlichen Maße (LxBxH ab-
hängig vom Kugeldurchmesser) mit mittig eingebrachter, 
horizontaler Bewehrung (BST 500 S) in der Güte C 20/25 
erstellen. Kugel mit Bodenanker gem. Zeichnung so in den 
Beton einbringen, dass die Kugel auf dem Fundament (et-
was kleiner als der Kugeldurchmesser) aufliegt. 
Gerät während der Abbindezeit von 8 – 10 Tagen – je nach 
Witterung und Fundamentgröße – bis zur endgültigen Fer-
tigstellung für die Benutzung sperren.
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PFLEGEANLEITUNG
Eine regelmäßige Pflege und Wartung der verlegten Platten 
dient der Sicherheit, verbessert außerdem das optische Er-
scheinungsbild und erhöht die Lebensdauer.
•	 Terrasoft Flächen können mit einem Besen – am besten 

mit harten Borsten – abgekehrt werden. 
•	 Farbige Oberflächen können auch nachträglich durch 

Aufbringung einer speziellen Spritzbeschichtung veredelt 
werden. 

•	 Ein Bewuchs mit Moos oder Gräsern im Fugenbereich 
kann zum Auseinander- bzw. Hochdrücken der Platten 
führen. Solchen Bewuchs unbedingt frühzeitig entfernen.

•	 Durch dauerhaft verbleibende Staunässe auf dem Un-
tergrund sowie diverse Pflanzen in direktem Umfeld der 
Beläge kann es zu Verfärbungen der Fläche kommen.

•	 Äußere Einflüsse können Auswirkungen auf die Beschaf-
fenheit der Flächen haben. Witterung, UV-Strahlung, 
Staubbelastungen aus der Luft, Standorte in Küstennähe 
mit hohem Salzgehalt oder Sandbereiche in der Nähe 
der Fallschutzplatten können sich bei mangelnder Pflege 
nachteilig auswirken. 

•	 Bei Oberflächenabrieb sind die Platten auszutauschen. 

FLÄCHENVERKLEBUNG
Die flächige Verklebung dient im Wesentlichen der Fixierung 
von Vollgummiprodukten.
Vorbereiten des Untergrundes
Das Betonfundament muss rau, sauber und trocken sein. 
Achten Sie darauf, dass die Klebeflächen frei von Öl, Fett 
und sonstigen Überresten sind, wie z. B. Farbe, Gummiab-
rieb, Zementschleier etc.
Die Oberflächen- und Umgebungstemperatur muss mind. 
8° C betragen bzw. mind. 3°C über der Taupunkttempera-
tur liegen. Die relative Luftfeuchtigkeit sollte nicht mehr als 
80 % betragen. 
Haftgrundierung
Haftgrundierung in ein anderes Gefäß füllen und durch 
Rollen oder Streichen dünn auf den Untergrund auftragen. 
Ggfs. nachträglich verschlichten, um Pfützenbildung zu ver-
meiden.
Die Trocknung ist abhängig von der Luftfeuchtigkeit. Bei ho-
her Luftfeuchte verzögert sich die Trocknung. In der Trock-
nungszeit ist direkte Wasserbeaufschlagung zu vermeiden. 
Unter Umständen ist es notwendig, die getrocknete Haft-
grundierung anzuschleifen. Den Schleifstaub anschließend 
bitte gründlich entfernen.
Klebevorgang
Geben Sie zu 10 kg Kleber 1,5 kg Härter und verarbeiten Sie 
beides mit einem niedrigtourigen Mischer zu einer schlie-
renfreien Masse.
Bei der Verklebung von Gummi auf Beton sollte die Klebe-
masse mittels eines Zahnspachtel (4 mm) auf die Betonflä-
che aufgetragen und zusammengepresst werden.
Bitte beachten Sie, dass die Fläche 48 Stunden lang nicht 
betreten werden sollte.

Haftgrundierung Klebevorgang 

FUGENVERGUSS
Der Fugenverguss wird angewendet, wenn bereits verlegte 
Elemente über die Stoßkanten miteinander verklebt wer-
den sollen. Das Herausnehmen einzelner Elemente ist somit 
nicht mehr möglich.
Verarbeitung
Mittels der mitgelieferten Plastikdüse ist eine genaue Do-
sierung durch Druck auf die Flaschenmitte möglich. Die 
Oberflächen- und Umgebungstemperatur muss mindes-
tens 5° C betragen.
Es ist darauf zu achten, dass der Terrasoft Fugenverguss 
während der Verarbeitung flüssig bleibt. Die Fuge darf nicht 
größer als 3 mm sein. Bitte beachten Sie, dass die Fläche 48 
Stunden lang nicht betreten werden darf.

Bitte beachten Sie unsere allgemeinen Verlegehinweise
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